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Dieses Projekt wird vom Bund unterstützt:

Auftaktveranstaltung Modellvorhaben 2020-2024

In Bern und Zürich 
Bestehenden 

Begegnungszonen 
beleben

2021 – 2024 
und darüber hinaus

Vision
Bespielbare Stadt

Stadt der kurze Wege
Sensibilisierung für Biodiversität, Stadtklima

Innovativ
Transdiziplinär
Partizipativ von Anfang an vor Ort
Kinder als KatalysatorProzess- und Design-Guide 

Evaluation

Partizipative 
gestalterische 

und soziokulturelle 
Interventionen

Team
Fussverkehr Schweiz  

#Begegnungszone
 

Pro Juventute 
#bespielbareStadt

Berner Fachhochschule, 
Dencity Institut 

#Evaluation

Atelier OLGa 
#Gestaltung #Partizipativer Prozess

© Atelier OLGa

#Bege

© Atelier OLGa

© Atelier OLGa
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Kanton Zürich - Amt für Verkehr
Private Firmen


